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Editorial 
Liebe Biobäuerinnen, liebe Biobauern

Nach dem schönen Winterwetter in 
der passenden Zeit sind wir dank der war-
men Tage gefühlsmässig bereits im Früh-
jahr angelangt. Vermutlich geht es auch 
euch so, dass jetzt im Kopf bereits alle 
Frühlingsarbeiten gemacht werden sein 
sollten, dann aber wieder ins Bewusstsein 
kommt, dass es doch erst Anfang März ist. 

Auch unser Rundbrief erscheint in 
neuer «Frühlingsfrische». Gewachsen ist 
der Rundbrief aus einem einfachen Mit-
teilungsblatt für die noch bescheidene 
Anzahl Mitglieder. Mittlerweile liegt die 
Auflage bei rund 850 Exemplaren. Der 
Vorstand hat entschieden, das Layout et-
was frischer zu gestalten. Das Resultat 
davon haltet ihr nun in den Händen. Wir 
freuen uns auf Rückmeldungen und sind 
natürlich offen für Anpassungswünsche.

Die unklare Situation, welche Veran-
staltungen in welcher Form durchgeführt 
werden dürfen, macht auch uns das Leben 
nicht ganz einfach. Auf unserer Webseite 
sind die Infos zu den Anlässen immer 
aktuell. Wir bitten euch daher, euch dort 
über die Durchführung auf dem Laufen-
den zu halten. Gespannt hoffen wir dar-
auf, den Frauentag am 25. März durchfüh-
ren zu können – es hat noch freie Plätze. 

An seiner Sitzung vom 1. März hat der 
Vorstand beschlossen, den Basisabend 
vom 30. März in kleiner Form nur mit den 
Delegierten und Ersatzdelegierten durch-
zuführen. Die DV selber wird von Bio  
Suisse wieder online abgehalten. 

Die Resultate unserer HV vom 9. Feb-
ruar liegen vor und wir bedanken uns für 
die grosse Stimmbeteiligung. Organisato-
risch klappte dies bestens, aber die Mög-

lichkeit, Fragen mit unseren Mitgliedern 
in direktem Kontakt zu diskutieren, fehlt 
uns sehr. 

Daher möchten wir unser Jubiläums-
fest «30 Jahre Bio Ostschweiz» vom Sonn-
tag, den 4. Juli für das Zusammensein und 
den Austausch mit euch nutzen. Reser-
viert bitte für euch und die ganze Familie 
dieses Datum!

Ich wünsche euch einen guten Start
in den Frühling!

Peter Schweizer
Co-Präsident
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Geschäfte der DV Bio Suisse vom 14. April 2021
Traktandenliste der Online-DV vom 14. April 2021

1	 Statutarische Geschäfte	 08:30		
	 1.1	 Begrüssung, Traktandenliste, Test online Abstimmung	 08:30	 15’
	 1.2	 Protokoll der DV vom 11. November 2020	 08:45	 5’
	 1.3	 Jahres- und Nachhaltigkeitsbericht 2020	 08:50	 15’
	 1.4	 Abnahme der Jahresrechnung und Zielerreichung 2020 inkl.	 09:05	 35’
		  Bericht Revisionsstelle und GPK und URS, Wahl Revisionsstelle	

Pause		  09:40	 10’
	
2	 Richtliniengeschäfte und weitere Beschlüsse	 09:50
	 2.1	 Anpassung GPK-Reglement	 09:50	 15’
	 2.2	 Parolenfassung Trinkwasserinitiative	 10:05	 45’
	
Pause		  10:50	 10’
	 2.3	 Distributions- und Markenpolitik inkl. Anpassung Statuten	 11:00	 35’
	 2.4	 Einbindung Lizenznehmende inkl. Anpassung Statuten	 11:35	 35’

Mittagspause	 12:10
	 2.5	 Anpassungen Statuten: Schriftliche oder elektronische DV, Ver-	 13:30	 15’
		  änderung Wissensgremium, Wahlprozedere bei Stimmengleichheit
	 2.6	 Live-Übertragungen von zukünftigen Delegiertenversammlungen	 13:45	 15’

3	 Wahlen	 14:00		
	 3.1	 Bestätigungen der Wahlen WG, MG, QG	 14:00	 30’
	
Ende		  14:30

Diese Traktandenliste und die erwähnten Beilagen können auf der Bio Suisse Internet-
seite, www.bio-suisse.ch, unter der Rubrik «Über uns  Verbandsintern  Delegierten-
versammlung» heruntergeladen werden.

Geschätzte Mitglieder, studiert die Traktandenliste und teilt eure Meinung zu einem 
Traktandum einer Delegierten/einem Delegierten oder einem Vorstandsmitglied bis 
zum 29. März mit. Die Kontaktdaten findet ihr im Adressverzeichnis, das diesem Ver-
sand beigelegt ist. Gerne besprechen wir alle eure Rückmeldungen am reduzierten Ba-
sisabend vom 30. März mit den Delegierten und dem Vorstand.

Herzlichen Dank, der Vorstand Bio Ostschweiz
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Aus dem Vorstand
Änderungen in den Fachgruppen 
Obst und Milch

Anstelle von Hermann Kuppelwieser 
nimmt Jörg Streckeisen in der Fachgruppe 
Obst Einsitz. Neu in der Fachgruppe Milch 
mit dabei ist Simon Schönholzer. Wir dan-
ken Hermann Kuppelwieser herzlich für 
seinen langjährigen Einsatz und werden 
ihn am Jubiläumsfest, 4. Juli, hoffentlich 
persönlich verdanken und verabschieden 
können. 

Pensionierung Jakob Rohrer, 
Bioberater im Thurgau

Nach über drei Jahrzehnten Aufbauar-
beit als Bioberater im Kanton Thurgau ist 
Jakob Rohrer nun pensioniert. 

Seine Verdienste als Berater und Aus-
bildner im Biobereich und seine mensch-
lichen Qualitäten können wir an dieser 
Stelle nicht gebührend würdigen. Wir er-
warten Jakob am Jubiläumsfest!  

Frauentag «Filzen»
25. März 2021

Für den Frauentag haben sich bis jetzt 
acht Frauen angemeldet. Die Heubodä-
schüür ist genügend geräumig, um auch 
Coronamassnahmen einzuhalten. 

Wer Lust und Zeit hat, kann sich noch 
bis am 21. März anmelden.

Anmeldung an: 	
Daniela Marty 
Tel. 079 783 17 72 
daniela@martyhof.ch

Abstimmungsergebnisse der HV
9. Februar 2021

Die beiden Revisoren Josef Appert 
und Adrian Herzog haben 221 Abstim-
mungscouverts geöffnet. Drei sind zu spät 
eingetroffen und bei zweien fehlte die 
Unterschrift auf der Karte, also sind 216 
gültige Stimmzettel ausgewertet worden.

Wir freuen uns, dass fast drei mal 
mehr Mitglieder als an einer «normalen» 
HV sich die Mühe genommen haben, die 
Unterlagen zu studieren und den Abstim-
mungsbogen einzusenden. 

Die Zustimmung zu allen Fragen be-
trug zwischen 83.8% (Kenntnisnahme der 
MO-Projekte) und 99.5% (Jahresbericht 
des Präsidiums). Das Präsidium, der Vor-
stand und der Kassier sind somit entlastet 
und können die Aktivitäten des 30. Ver-
einsjahres in Angriff nehmen.
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Nach dem Motto: «Wir lassen uns nicht 
unterkriegen!» hat sich Bio Ostschweiz an 
der Pätch, einer Art Mini-OLMA präsen-
tiert. Nun nehmen wir neuen Anlauf für 
die OLMA 2021. Bio Suisse hat unsere An-
strengungen honoriert und hilft bei der 
Finanzierung unseres OLMA-Auftrittes 
mit.

Die Standfläche ist bestellt und der 
Wunsch nach etwas mehr Fläche bei 
der Messeleitung deponiert. So wird der 
Stand offener und damit einladender für 
die Besucherinnen und Besucher, einzu-
treten und zu verweilen. 

Bio Ostschweiz möchte möglichst vie-
len Biobetrieben die Möglichkeit bieten, 
sich zu präsentieren und ihre Produkte 
zu verkaufen. Die Aussteller in der Halle 
9.1. werden von einem kauffreudigen Pu-

blikum besucht. Wir sind auf euer Mitwir-
ken angewiesen und suchen Menschen 
und Betriebe, welche beim OLMA-Stand 
mitwirken möchten. 

Für nähere Auskünfte stehen wir ger-
ne zur Verfügung. 

Meldet euch gerne bis Mittwoch,
14. April 2021 bei: 

Gaby Scheuss
Telefon 071 455 11 47
Mail: gaby@famscheuss.ch

OLMA 2021 vom 7. – 17. Oktober 2021 Vorstand
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Vortrag von Florianne Koechlin 
«Die Duftsignale der Nachbarin» 

Donnerstag, 3. Juni 2021
13.15 – 16.00 Uhr
BZWU Mattenhof
Flawil

 Wie funktionieren eigentlich un-
sere Pflanzen? Gibt es noch mehr zu 
wissen, als wir an der Berufsschule 
oder im Studium gelernt haben? 

Der Kurs vom 3. Juni am BZWU 
Mattenhof in Flawil soll ein paar Ant-
worten auf diese spannenden Fragen 
geben.

Seit bald zwei Jahren existiert ausser-
dem der Arbeitskreis Homöopathie bei 
Pflanzen, wobei der Einsatz von homöopa-
thischer Mittel ja nur ein Baustein in der 
Pflege unserer Kulturpflanzen ist. Auch 
dafür kann es hilfreich sein, bisher Unbe-
kanntes zu erfahren.

Der Kursnachmittag richtet sich an 
alle, die mehr darüber erfahren wollen, 
wie Pflanzen sich verhalten. Pflanzen 
sind Lebewesen, die viel mehr tun, als wir 
auf den ersten Blick vermuten. Sie stehen 
nicht nur auf unseren Feldern und Wiesen 
und wachsen vor sich hin. Da wird kom-
muniziert, gestritten und informiert. Die 
Buchtitel von Florianne Koechlins Publi-
kationen lauten beispielsweise: «Was Erb-
sen hören und wofür Kühe um die Wette 
laufen» oder «PflanzenPalaver – Belausch-
te Geheimnisse der botanischen Welt». 

Die renommierte Pflanzenwissen-
schaftlerin Florianne Koechlin hält einen 
Vortrag und diskutiert mit uns. 
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Programm der Biobauern und -bäuerinnen 
Seerücken & Umgebung  Martina Marti und Irmi Glauser

fangreiche Netzsysteme aus Wurzeln und 
Pilzen, über die sie Nährstoffe und sogar 
auch Informationen austauschen – ein 
«Internet der Pflanzengemeinschaften» in 
ungeahntem Ausmass. Das birgt Chancen 
für die Landwirtschaft. Und da stellt sich 
die Frage unserer Verantwortung ihnen 
gegenüber neu. 

Für Biobäuerinnen und Biobauern kos-
tet der Kurs Fr. 20.– (anstatt 40.–). 

Anmeldung bis 21. Mai 2021 an LZSG, 
Tel. 058 228 24 70, lzsg.flawil@sg.ch

Falls der Kurs nicht vor Ort durchge-
führt werden kann, wird eventuell eine 
Online-Veranstaltung geplant. Informie-
ren Sie sich auf der Homepage von Bio 
Ostschweiz.

Stammtisch:
Mittwoch, 21. April 2021 
20.00 Uhr 
im Stalldrang Oberoppikon 3, 
Fam. Kölla

Flurgänge: 
Dienstag, 1. Juni 2021 
19.45 Uhr
bei Etienne und Annemie Straumann
Altshof 2
8566 Dotnacht

Demeter Betrieb mit Milchwirtschaft, 
Hochstammobstbau, Freilandschweinen 
und -hühnern, ammengebundener 
Kälberaufzucht, etwas Ackerbau

Montag, 28. Juni 2021 
ab 19.30 Uhr
bei Familie Inauen
Wertbühl 5
8575 Istighofen

Knospe Betrieb mit Milchwirtschaft, 
Legehennen, Mostobstanlage, etwas 
Kartoffeln

Wir freuen uns auf regen Austausch
Irmi Glauser, Martina Marti

Wie Pflanzen kommunizieren und 
wie sie sich vernetzen

Erbsen hören das Rauschen von Was-
ser. Ihre Wurzeln wachsen gezielt auf eine 
Wasserquelle zu. Wenn Maispflanzen von 
einem Schädling angegriffen werden, 
beginnen sie sich zu wehren und senden 
Duftstoffe aus, welche die Nachbarinnen 
warnen, so dass auch diese sich vorberei-
ten können. Etwas später produzieren die 
Maispflanzen ein anderes Duftgemisch, 
mit dem sie gezielt Nützliche herbeilo-
cken. Alle Pflanzen kommunizieren mit 
Duftstoffen. Sie warnen sich gegenseitig, 
senden SOS-Signale aus, locken gezielt 
Nützlinge an, koordinieren sogar ihr Ver-
halten. Pflanzen lernen aus Erfahrungen 
und erinnern sich an vergangene Ereig-
nisse. Unter dem Boden bilden sie um-
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Übersicht Vermarktungsmöglichkeiten Bio Pflanzenbauprodukte

Bei «ROT» sind für Neu-Einsteiger (Umsteller) diese Produktekategorien schwierig zu 
vermarkten. Für bestehende Produzenten in diesen Kanälen gibt es keinen Grund zur Sorge. 
Der Bio-Markt ist weiterhin wachsend! 
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Übersicht Vermarktungsmöglichkeiten Bio Pflanzenbauprodukte

Generell gilt, man sollte sich immer VOR der Produktion gut über die Marktsituation 
informieren und sich mit Abnehmern absprechen und Verträge abschliessen.
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Flurgang 
Bio-Ackerbau-Ring-
Rheintal: BARR

Barbara Oppliger, Bioberatung LZSG

In den letzten Jahren haben einige Be-
triebe im Rheintal und Sarganserland auf 
Bio umgestellt. So ist die Idee entstanden, 
für die Ackerbauern in dieser Region ein 
Kursangebot zusammenzustellen. Einge-
laden sind nicht nur Betriebe, die zu Bio 
Ostschweiz gehören, sondern auch die 
Biobetriebe des Bündnerlandes und des 
Fürstentums Liechtenstein. 

Der erste Anlass findet am 22. Juni in 
Bad Ragaz statt. Dort werden in Zusam-
menarbeit mit dem FiBL fünf verschiede-
ne Futtersojasorten im Streifenversuch 
gezeigt. 

Dienstag, 22. Juni 2021
19.00 – 21.30 Uhr

Betrieb Markus Zindel
Malangga 4
7310 Bad Ragaz

Besichtigungen Streifenversuch Biosoja 
unter Mitwirkung Matthias Klaiss, FiBL
Besichtigung Ackerbohnen
Bedarf BARR abklären

Betriebsrundgang 
Bio Obstbauring

Ueli Halter, Anja Ackermann

Zu diesem Anlass sind auch Neuum-
steller ganz herzlich willkommen! Wir 
freuen uns auf einen spannenden Abend.

Montag, 31. Mai 2021
19.00 Uhr
	
Betriebsrundgang bei Hans Wachter 
Hugelshofen, Birnenanbau
Lukas Neuhaus, Hugelshofen, Mostobst-
anlage und Tafelobst

Aktueller Stand der Bio-Obstsorten-
prüfung am FiBL sowie des Bio-Sorten-
teams. 

Referat von Michael Friedli, FiBL
	

Treffpunkt:
Hans Wachter
Oberdorfstrasse 22
8565 Hugelshofen

Abschluss:
Lukas Neuhaus
Schulstrasse 4
8565 Hugelshofen

Achtung:

Neues

Datum
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Flurgang Biobeeren
Montag, 14. Juni 2021
19.00 – 21.00 Uhr
Anmeldung erforderlich	

Flurgang Bio Erdbeeren und 
Bio Heidelbeerproduktion
Erdbeersortendegustation	

Wir wollen die Bio-Beerenproduzen-
ten in der Ostschweiz näher zusammen-
bringen und Möglichkeiten für einen 
zwanglosen Erfahrungsaustausch unter 
Bio-Beerenproduzenten schaffen.

Besichtigung von Erdbeeren in 
Bio-Qualität, Degustation verschiedener 
Erdbeersorten, Führung durch die Heidel-
beeranlage mit anschliessendem Erfah-
rungsaustausch bei Speis und Trank.

	

Betrieb von Matthias Tischhauser 
Grüelstrasse 48 
9475 Sevelen (SG)
	
Organisation:
Bio Ostschweiz
BBZ Arenenberg
LZSG Salez

Auskunft und Anmeldung bis 7. Juni an: 
Benedikt Kogler
Telefon +41 58 228 24 29
benedikt.kogler@sg.ch
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Gesucht: 
Tafeläpfel aus pestizid-
freiem Anbau

Bauen Sie geschmacklich hochwertige 
Tafelapfelsorten an, bei denen Sie auf 
Pestizide verzichten können?

Vertragliche Liefermengen ca. 5-25 to 
pro Produzent, Anlieferung ab August 
2021 franko Lager im Kanton Thurgau. 
Attraktive Produzentenpreise.

Anbauanforderungen: 
Keine chemisch-synthetischen Pflanzen-
schutzmittel, kein Kupfer, Spinosad, 
Pyrethrin, Paraffinöl. Bio-Anbau 
erwünscht, aber nicht Voraussetzung.

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter 
Telefon 056-641 17 14

Zu verkaufen:
Heu und Emd 

lose oder gepresst von Ernte 2020

Blackenfrei
Fr. 35.– pro 100 kg

Keller, Mosnang 
079 731 75 55

Kleininserate 
für Mitglieder 
gratis
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17. Ostschweizer Bio Markt
28. August 2021

Die Vorbereitungen für den 17. Ost­
schweizer Biomarkt schreiten voran. Bio­
bäuerinnen und Biobauern, Lizenznehmer 
der BIO SUISSE und dem Biolandbau nahe 
stehenden Organisationen aus der Ost­
schweiz sind herzlich eingeladen, am Bio 
Markt teilzunehmen. 

Es ist wichtig, dass Sie mit Ihren Pro­
dukten und Hofinformationen am 28. August 
2021 nach Weinfelden kommen.

Die OrganisatorInnen hoffen auf eine 
starke und gute Präsenz der Biobauern 
und Biobäuerinnen aus dem Verein Bio Ost­
schweiz und den angrenzenden Bio-Organi­
sationen. Es freut uns, wenn ihr wieder zahl­
reich am BioMarkt dabei seid und wir auch 
neue Gesichter unter den Marktfahrern ent­
decken können.

BioMarkt
17. Ostschweizer

Informationen für die Aussteller
Zulassungsbedingungen: Bio Produkte, 

die auch in der Schweiz produziert wer-
den, müssen mehrheitlich aus Schweizer-
produktion angeboten werden.

Lage:
Weinfelden Zentrum
Areal des Pestalozzischulhauses

Marktöffnung:
Samstag, 28. August 2021 um 9.00 Uhr 
Schluss um 16.00 Uhr

Auf Wunsch wird ein üblicher überdach­
ter Marktstand zur Verfügung gestellt (320 x 
120 cm, Kosten Fr. 50.–). Die Platzmiete für 
Lizenznehmer beträgt Fr. 100.– für den gan­
zen Tag. Für Bio-Knosbeproduzenten wird 
keine Platzmiete und keine Standmiete er­
hoben. Der Markt findet im Freien bei jeder 
Witterung statt.

Weiter Informationen folgen anfangs Juli.

Bei Fragen wendet ihr euch an 
Hannes Weilenmann, Tel. 052 657 32 52,
Nat. 079 373 68 72 oder 
h.weilenmann@shinternet.ch 
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Anmeldetalon BioMarkt Weinfelden 28. August 2021 
Anmeldung für die Teilnahme mit einem Stand und Produkten: 
(Name, Anschrift, Telefon, e-mail)

Wir werden folgende Produkte präsentieren und anbieten: 

bitte Zutreffendes ankreuzen:

  Wir wünschen einen Marktstand		    Elektrischer Anschluss gewünscht 
		    	   Anschlusswert angeben	      Watt

  Wir bringen unser eigenes Marktmobiliar mit. 
  Platzbedarf  Länge	    Breite

Ich bestelle folgendes Werbematerial:		  Kleber (auf Couvert)	 Stk
                                                             		  Flyer Papier	 Stk
                                                             		  Plakate (42x60)	 Stk
Zusätzlich erhalten Sie noch Werbematerial per e-mail

Bitte senden an 				    Hannes Weilenmann
					     Hemmental 2 
					     8254 Basadingen
					     Tel. 052 657 32 52
					     Mobile 079 373 68 72
					     e-mail: h.weilenmann@shinternet.ch


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
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Termine
	25. März	 16. Frauentag, Donnerstag, 9.30 – 16.00 Uhr
	30. März	 ABGESAGT: Basisabend 
	21. April	 Stammtisch, Oberoppikon 3, Mittwoch, 20.00 Uhr 
	25. Mai	 Redaktionsschluss Rundbrief Juni
	31. Mai	 Betriebsrundgang Obst, Hugelshofen, Montag, 19.00 Uhr
	 1. Juni	 Flurgang, Dotnacht,  Dienstag, 19.45 Uhr
	 3. Juni	 Kurs Pflanzenkommunikation, BZWU Mattenhof, Flawil, Donnerstag, 
		  13.15 – 16.00 Uhr 
	14. Juni	 Flurgang Beeren, Sevelen, Montag, 19.00 – 21.00 Uhr
	22. Juni	 Flurgang Soja und Ackerbohnen, Bad Ragaz, Dienstag, 19.00 – 21.30 Uhr
	28. Juni 	 Flurgang, Istighofen, Montag, ab 19.30 Uhr
	 4. Juli	 Jubiläumsfest Bio Ostschweiz, Schlossgut Gündelhard, Hörhausen 	
		  Sonntag, ab 10.00 Uhr

Co-Präsidium 
Peter Schweizer
Welfensberg 6
9515 Hosenruck
Tel. 071 944 39 77
schweizer.peter@thurweb.ch
info@landschaftsqualitaet-tg.ch
	
Sekretariat
Daniela Marty
Albikon 4144
9533 Kirchberg
Tel. 071 931 52 66
bio-ostschweiz@bluemail.ch

Co-Präsidium
Sepp Sennhauser
Hölzli 514
9512 Rossrüti
Tel. 071 911 62 70
senni-kagbiohof@bluewin.ch

Redaktion Rundbrief
Barbara Oppliger
Rheinhofstrasse 11
9465 Salez
Tel. 058 228 24 54
Mobile 079 432 01 50
barbara.oppliger@sg.ch

Ein Blick auf unsere Homepage lohnt sich!
www.bio-ostschweiz.ch


